




Als der
Hochwurdigſte, Durchlauchtigſte Fürſt und

uue
Jserr Keinrich,

Hertzog zu Sachſen, Julich, Cleve, Berg, Engern und
Weſtphalen, Poſtulirter Adminiſtrator des Stiffts Merſeburg, Land-

Graf in Thuringen, Marggraf zu Meiſſen auch Ober-und Nieder-Lauſitz,

Geefüurſteter Graf zu Henneberg, Graf zu der Marck, Ravens—

berg und Barby, Herr zu Ravenſtein 2c. c.

Dero hohes GeburthsGeſt
Den 1aten Septembr 1733.

Zum 7 aſten mahle bey allem HochFurſtlichen Wohlergehen

hochſt-erfreuet begiengen,
Wolte dazu

Jhro Hoch-Furſtliche Durchlauchtigkrit
in allem unterthanigſten Reſpect demüthigſt gratuliren,

Und ſich
zu hohen Furſtlichen Gnaden mit aller Submillion

empfehlen
ein unterthanigſtehorſamſter Knecht und Vaſall

Johann Siegfried von Wolfferßdorff.
Equ Luſat Infer

COTBUS, gedruckt, bey Joh. Michael Kuhn.
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J Rgotzender Friede auf! reiche die Bruſte
4 Dem Ruhe begehrenden Volcke doch dar.
D Vertreibe die ichreckende Krieges-Gefahr,

h
Komm, mache das Lager der Feinde zur Wuſte!

Veriage das Droſen der feindlichen Waffen,

Bernecke das rauchende blutige Schwerdt,n

A.

xs wolle Dein Wollen uns Rlühe delſchaffen!“

i

R
Die blitzende Schwerdter verwandle in Palmen4

UeeIIDasſfeindliche Schreyen in froliche Pſalmen!

4
Doe—
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Auf! holde IRENE, bewege die Flugel,
Auf! eyle der jauchtzenden Merſeburg zu.
Und fordre das Fordern vergnugender Ruh,

Auuf! ehyle, und loſe den fluchtigen Zugel!

J

umarme den Furſten, den Vater, den Alten, (F
Der hieſige Niedere Lauſttz beſchutzt,

Der unſere Ruherecht vaterlich ſtutzt,
und heute Sein hohes Greburts-Feſt will halten.

Komnm ,ſtreue die Zweige der Eintracht und Freude
Jn Seinem von Wunſchen erthonenden Saal,
Befordre der Lieder vollkommene Zahl,

uind gonne JyMeine ergotzende Weyde.

Durchlauchtigſter Heinrich: So wunſchen wir alle.
Die DEJNeE regierende Vorſicht beſchutzt,
Als welche das Hertze zur Liebe erhitzt,

So wunſchet Dein ewig verbundner Baſalle.

als der alteſte regierende
ſ bmiſſeſten Gehorſam

Denn ſo werden Jhro Hochfurſtliche Durchlauchtigkeit,
deutſche Furſt, nach dem Wunſche aller getreuen Unterthanen mit allem u

und Liede veneriret.



Denn wird nur, O Furſte! mein Wunſchen erfullet
Und DEJNE Regierung mit Glucke geſchmuckt,

Soywerd'ich noch ferner mit Gnade erquickt,

Mein ſehnliches Bitten durch Helffen geſtillet.

Drum, hochſter Monarche! von Himmelund Erden
Gieb Unſerm Geſalhten Heyl, Starrcke und Ruh,

Und wend JHM die Jahre Methuſalems zu,
So wird Er noch ferner ein Helffer mir werden.
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